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Nach schwerer mit viel Geduld ertragener Krankheit, hat Gustl am 30. Oktober die Augen für 
immer geschlossen.

Der gebürtige Wiener, war gelernter Werkzeugmacher und arbeitete bei General Motors in Aspang 
bis zu seiner Pensionierung.
 
Er hinterlässt Tochter Daniela mit Enkelkind und Sohn Alexander aus erster Ehe.

Über 20 Jahre war er mit seiner Angelina geborene Lentsch in zweiter Ehe verheiratet. Gustl war
von Jung an dem Offroad Motorradsport  verbunden,  was natürlich nicht  verwundert,  war doch
schon sein  Vater  Gustav  Hoda Senior  begeisterter  Geländefahrer.  Davon stammt die  Ableitung
seines Spitznamens „GustavSohn“. Vater Gustav Hoda war mit Peter Bous Sen. und Toni Hajek
einer der Gründungsväter des MSC Floridsdorf. 
Im nahe gelegenen  Moto Cross Traingsgelände Michelhausen begann Gustl daher schon in jungen
Jahren mit einem Moped zu trainieren und damit seine Motorsportbegeisterung auszuleben.

Mit Ablegung des Führerscheins stieg Gustl dann in den Motorrad Gelände- Wertungssport, wie er
damals  noch  genannt  wurde,  ein.  Bald  startete  er  auch  bei  den  Rennen  die  zur
Geländestaatsmeisterschaft zählten, auch einige EM Läufe bestritt er.

1983 bestritt Gustl seine ersten Six Days in Wails, gemeinsam mit Karl Vollmann ebenfalls dem
MSC Floridzdorf angehörend und Franz Cernuschek, startete er im ÖAMTC Club Team. Bei einer
Ausfallquote  von  60%  war  der  6.  Rang  des  Teams  in  der  Clubwertung  einer  seiner  größten
sportlichen Erfolge. Insgesamt bestritt Gustl in seiner sportlichen Laufbahn, sechs Six Days. Nach
Beendigung seiner aktiven Zeit Anfang der 90 ziger Jahre, blieb er dem Enduro Sport weiter treu.
Enduro Ausfahrten und Touren im In- und Ausland standen mit den Bous Brüdern und weiteren
Freunden immer  wieder  am Programm, auch bei  Classic  Moto Cross  Rennen war  er  ebenfalls
immer wieder mal gerne am Start.

Als wir 2013 den Verein Enduro Senioren Austria gründeten, war Gustl im Proponentenkomitee und
Gründungsmitglied. Nach Anschaffung eines geeigneten Classic Motorrades stieg Gustl 2014 auch
in unsere Classic Enduro Bewerbe und Meisterschaft ein. Er war von da an einer unsere tragenden
Säulen im Verein,  bei  allen Classic  Veranstaltungen in Österreich aber auch im Ausland hat  er
unsere Fahnen oft hoch gehalten und unseren Verein vertreten. 2018 konnten wir ihm zum 3. Rang
in der Classic Meisterschaf gratulieren.

Ein großer Dank gilt  seiner Angi die seinen geliebten Sport großzügig unterstützte und ihn bei
seinem Renneinsetzen immer wieder begleitete.

Gustl wird uns als ehrenwerter Sportskamerad unvergessen in Erinnerung bleiben.


